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A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/13004 
vom 18. Dezember 2017  
über Erprobung eines neuen Leitungsmodells an der JFKS auf der Basis 1,2 VZE 
oder….? 
_______________________________________________________________________ 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
 
1. Laut Auskunft der Schule arbeitet neben der mit voller Stelle abgeordneten komm. Leiterin des 
Grundschulteils deutsche Seite der JFKS Frau O. auch regelmäßig immer dienstags die Schulleiterin der 
06G12 Frau K. im Leitungsteam. Seit wann und für welchen Zeitraum befristet oder unbefristet arbeitet Frau 
K. zusätzlich an der JFKS? 
 
Zu 1.:  
 
Frau K. arbeitet nicht als Schulleiterin an der John-F.-Kennedy-Schule (JFKS). Sie ist 
ausgebildete Mentorin und unterstützt Frau O. einmal wöchentlich. Der Einsatz ist 
gemeinsam mit der Schulaufsicht und in einer Zielvereinbarung zwischen Frau O. und 
Frau K. vereinbart worden. 
 
 
2. Gibt es eine entsprechende (Teil-)Umsetzungsverfügung und wenn ja, von wann datiert diese? 

 
Zu 2.: 
 
Nein. 
 
 
3. Arbeitet Frau K. nur auf Zuruf der zuständigen Schulaufsichtsbeamtin in der JKS? 

 
 



-  - 
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Zu 3.: 
 
Nein. 
 
 
4. Ist es beabsichtigt, nach Ablauf der befristeten Umsetzung der derzeitigen komm. Schulleiterin Frau O. 
zum 31.01.2018 als nahtlosen Ersatz Frau K. mit ganzer Stelle ab 01.02.2018 umzusetzen und wenn ja, wird 
dies eine besoldungsgleiche Umsetzung sein und das Stellenbesetzungsverfahren insofern abgebrochen 
und beendet werden? Wenn ja, wann ist dann beabsichtigt die Schulkonferenz der JFKS gemäß Schulge-
setz einzubeziehen? 
 

Zu 4.: 
 
Nein, das ist nicht beabsichtigt. 
 
 
5. Welche möglicherweise andere Zielsetzung verfolgt die Senatsbildungsverwaltung mit dem derzeit auf 1,2 
VZE aufgeblähten Leitungsteam deutsche Seite JFKS primary? 
 

Zu 5.:  
 
Die Leitung deutsche Seite Grundschule ist mit 1 Vollzeiteinheit (VZE) besetzt. Frau K. 
arbeitet in anderer Funktion (siehe Antwort zu 1.) 
 
 
6. Ist die Quentin-Blake Schule derzeit problemlos mit 0,8 VZE Schulleiterin – Frau K. „fehlt“ z. Zt. immer 
dienstags – zu leiten? Soll das ein neues Leitungsmodell für die Berliner Grundschule bzw. für die SESB 
werden? 
a. Wenn ja, wann ist mit der weiteren Erprobung an anderen Grundschulen zu rechnen? 
b. Wenn nein, wann wird der derzeitige Leitungszustand an der JFKS und an der 06G12 wieder in den an 
den Grundschulen im Land Berlin üblichen Normalzustand zurückgeführt? 
 
Zu 6.:  
 
Es gibt kein neues Leitungsmodell. 
 
 
Berlin, den 22. Dezember 2017 
 
In Vertretung 
Mark Rackles 
Senatsverwaltung für Bildung,  
Jugend und Familie 
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